
Pfarrei Altendorf
Pfarreibeauftragter: Diakon Beat Züger, 055 442 13 49, beat.zueger@pfarrei-altendorf.ch
Mitarbeitender Priester: Pfr. Notker Bärtsch, 055 442 38 73; Religionspädagogin: Marlies Frischknecht
Pfarreisekretärin: Brigitte Deflorin, 055 442 24 55, pfarramt@pfarrei-altendorf.ch, www.pfarrei-altendorf.ch

Gottesdienste

Ki = Pfarrkirche
Eh = Engelhof
Ph = Pfarreiheim
Jo = Kapelle St. Johann
(Z) = Gottesdienst mit Zertifikatspflicht

Samstag, 9. Oktober
Hl. Dionysius, Bischof von Paris, und Gefährten,
Märtyrer, hl. Johannes Leonardi, Priester
17.30 Ki Beichtgelegenheit
18.00 Ki Eucharistiefeier

Sonntag, 10. Oktober, Kantonschilbi
28. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Ki (Z) Eucharistiefeier,

musikalisch gestaltet vom
Kirchenchor, anschliessend
Gräbersegnung

Opfer für das Justinuswerk

Donnerstag, 14. Oktober
Hl. Kallistus I, Papst, Märtyrer
08.55 Eh Rosenkranz
09.30 Eh Eucharistiefeier

Freitag, 15. Oktober
Hl.Theresa von Jesus (von Ávila), Ordensfrau
18.25 Ki Rosenkranz
19.00 Ki Eucharistiefeier

Samstag, 16. Oktober
Hl. Hedwig von Andechs, hl. Gallus, Mönch
17.30 Ki Beichtgelegenheit
18.00 Ki Eucharistiefeier

Sonntag, 17. Oktober
29. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Ki (Z) Eucharistiefeier
10.30 Ki Taufe von Giuliano Perolini,

Sohn von Adriano und
Claudia Perolini-Feusi,
Maienwies

11.30 Ki Taufe von Livia Fuchs, Tochter
vonMichael undManuela
Fuchs-Gremli, Gutenbrunnen
21a

Opfer für die Kooperative Yanga

Dienstag, 19. Oktober
Hl. Johannes de Brébeuf, hl. Isaak Jogues und
Gefährten, hl. Paul vom Kreuz, Priester
15.15 Ki Schülergottesdienst (3. Kl.)

Donnerstag, 21. Oktober
Hl. Ursula u. Gefährtinnen, Märtyrinnen in Köln
08.55 Eh Rosenkranz
09.30 Eh Eucharistiefeier

Freitag, 22. Oktober
Hl. Johannes Paul II, Papst
17.55 ! Ki Rosenkranz
18.30 ! Ki Eucharistiefeier

Samstag, 23. Oktober
Hl. Johannes von Capestrano, Ordenspriester,
Wanderprediger in Süddeutschland und
Österreich
17.30 Ki Beichtgelegenheit
18.00 Ki Eucharistiefeier

Sonntag, 24. Oktober
30. Sonntag im Jahreskreis
Weltmissionssonntag
09.30 Ki (Z) Eucharistiefeier
Dreissigster von Bertha Schnyder
09.30 Ph Sunntigsfiir
10.30 Ki Taufe von Leano Spitteler,

Sohn von Philipp und Sandra
Spitteler-Schuler, Feldstrasse
23, Lachen

14.00 Ki Taufe von Sophie und Leonie
Koch, Töchter von Felix und
Judith Koch-Hehl,
Mühlebachhof 4

Opfer für Missio, den Ausgleichsfonds der
Weltkirche

Gedächtnisse

Samstag, 9. Oktober
Stiftmesse für
Heidi Betschart-Mächler, Alice Stähli

Samstag, 16. Oktober
Stiftmesse für
Anna Züger, Alois Knobel-Zahner

Sonntag, 24. Oktober
Dreissigster von Bertha Schnyder

Kirchenchor
Sonntag, 10. Oktober
9.30 Ki Chilbisonntag
Vorprobe um 8.45
Chorliteratur: speziell einstudierte Lieder

Freitag, 15. Oktober
20.15 Ki/Ph Probe

Freitag, 22. Oktober
20.15 Ki/Ph Probe

Chorliteratur: Dietrich Buxtehude , «Alles was
ihr tut mit Worten oder mit Werken»
GVKirchenchor am 5. November, nicht wie
geplant am 12. November

Verstorbene
Am 10. September starb
Paul Sonderegger,
geboren am 12. April 1943.
Am 13. September starb
Bertha Schnyder,
geboren am 31. Januar 1921.
Mit den Verstorbenen bleiben wir im Gebet und
in liebevoller Erinnerung verbunden. Den
Angehörigen sprechen wir unser herzliches
Beileid aus.

Kollekten
Im September 2021 durften wir folgende Opfer
entgegennehmen. Herzlichen Dank!
Opferkerzen Fr. 800.00
Opferstock Antonius Fr. 326.65
Aufgaben des Bistums Fr. 317.90
Pro Filia Fr. 276.20
Inländische Mission Fr. 546.90
Beerdigung von Bertha Schnyder
Kooperative Yanga Fr. 137.50
Migratio Schweiz Fr. 375.60
Totalbetrag Fr. 2 780.75

Gottesdienste mit Zertifikatspflicht

Freitag und Samstagabend
keine Zertifikatspflicht, dafür Begrenzung auf
50 Personen, Maskenpflicht und Pflicht zur
Aufnahme der Kontaktdaten. Kommen Sie am
Samstag frühzeitig, wenn Sie ganz bestimmt
diesen Gottesdienst besuchen möchten, da wir
Personen abweisen müssen, wenn die Grenze
erreicht ist.

Sonntagmorgen
Zertifikatspflicht. Sie gilt auch für alle
freiwilligen Dienste wie Lektoren, Minis, Chor.
Dafür entfällt die Maskenpflicht.
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Besondere Veranstaltungen

Sonntag, 10. Oktober
Kantonschilbi, Gräbersegnung imAnschluss
an den Gottesdienst (Z), der um 9.30 Uhr
beginnt

Freitag, 22. Oktober
(Z) Pfarreijass mit Zertifikatspflicht, um
19.30 Uhr im Pfarreisaal

Vorschau

Montag, 25. Oktober
2. Treffen «Zukunft der Pfarrei - Zukunft
der Firmung», um 19.30 Uhr im Pfarreisaal,
Anmeldung erforderlich

Freitag und Samstag, 29./30. Oktober
Kinderwarenbörse (Herbst/Winter)

Allerheiligen, 1. November
Totengedenkfeier um 14.00 Uhr in der Kir-
che (Z), anschliessend Gebet für die Ver-
storbenen auf dem Friedhof

Allerseelen, 2. November
Gottesdienst mit Totengedenken um 19.00
Uhr

Frauengemeinschaft

Dorfchilbi light
Aufgrund der aktuellen Situation findet die
traditionelle Altendörfler Dorfchilbi in die-
sem Jahr in einem kleineren aber sicheren
Rahmen und lediglich am Samstag, 23. Ok-
tober, von 10.00 bis 18.00 Uhr auf dem
Schulareal statt. Die Besucherinnen und Be-
sucher erwartet eine bunte Mischung aus
verschiedenen Marktständen und Fahrbe-
trieben. Der Grillstand sorgt für das leibli-
che Wohl.

Kinderwarenbörse
Die alljährliche Herbst-Kinderwarenbörse
findet statt, und zwar am Freitag/Samstag,
29./30. Oktober im Dorfzentrum.
Annahme der Artikel ist am Freitag, 29.

Oktober von 14.00 bis 17.30 Uhr.
Der Verkauf findet am Samstag, 30. Ok-

tober von 9.00 bis 12.00 Uhr statt.
Rückgabe und Auszahlung ist am Sams-

tag, 30. Oktober von 17.00 bis 18.00 Uhr.
Sämtliche Informationen, wie auch das

Schutzkonzept, können auf www.familien-
treff-altendorf.ch nachgelesen werden.
Der Seniorennachmittag findet auch die-

ses Jahr nicht statt. Infolge der geltenden
Corona-Massnahmen haben sich die Ver-
antwortlichen schweren Herzens gegen eine
Durchführung entschieden.

Thementag Religion, 3. Oberstufe
Der Thementag Religion, an dem alle Schü-
ler/innen der 3. Oberstufe teilnehmen, un-
abhängig von Konfession und Religion, fin-
det am Freitag, 22. Oktober statt. Er steht
unter dem Titel «Gottesbilder und Lebens-
konzepte» und wird von der kath. und der
ref. Kirche gemeinsam getragen.

Pfarrei-Jassturnier
Nach dem Ausfall im letzten Jahr soll unser
Jassturnier dieses Jahr wieder stattfinden
und zwar am Freitag, 22. Oktober, um 19.30
Uhr im Pfarreisaal. Es gilt die Zertifikats-
pflicht.
Wir spielen mit deutschen Karten den

Schieber. Die Regeln werden vor Spielbe-
ginn erklärt. Für Kuchen und genug Flüssi-
ges wird gesorgt.
Der Kirchenrat und das Pfarreiteam freu-

en sich, wenn sich wieder viele gutgelaunte
Jasser/innen um die Krone streiten.

Sunntigsfiir

24. Oktober 2021, 9.30 Uhr

Treffpunkt: im Pfarreisaal

Thema: Jesus heilt einen Gelähmten

Wir hören eine Geschichte aus der Bibel,
beten, singen und basteln zusammen.

Wir freuen uns auf alle kleinen und
grossen Mitfeiernden!

Michaela, Regula, Esther, Marlies

Zukunft der Pfarrei - Zukunft der Firmung

2. Treffen am Montag, 25. Oktober 2021 um 19.30 Uhr im Pfarreisaal
Moderator und Referent: Fredi Bossart, Jugendseelsorger im Kanton Uri

Am 1. Treffen, am 14. September, haben 10
Personen aus der Pfarrei (neben dem Pfar-
reiteam) teilgenommen. In angeregten Ge-
sprächen wurde vorgebracht, was als gut
empfunden wird in unserer Pfarrei und was
fehlt. In völlig offener Form wurden Wün-
sche eingebracht für die Zukunft, für die
nächsten Jahre, Visionen, Ideen, Träume.
Dabei ist deutlich geworden, dass besonders
für die Jugendlichen etwas fehlt. Dass dies
häufig angesprochen wurde, hat auch damit
zu tun, dass vor allem Eltern von Kindern
in der Primarschule und an der Oberstufe
dabei waren.
Das 2. Treffen am 25. Oktober wird Fredi

Bossart moderieren. Er arbeitet als Jugend-

seelsorger im Kanton Uri. An diesem
Abend wird er uns Möglichkeiten der
Jugendarbeit in unserer Pfarrei aufzeigen
und über seine Erfahrungen mit der Fir-
mung auf verschiedenen Altersstufen spre-
chen. Die Teilnehmenden werden eingela-
den, in die Diskussion darüber einzutreten.
Wir freuen uns auf einen anregenden und
vielleicht sogar visionären Abend. Es sind
alle Angehörigen der Pfarrei dazu herzlich
eingeladen. Wir bitten um eine Anmeldung
auf dem Pfarramt.

Was ist mit Covid? Es können maximal 30
Personen teilnehmen. Es gilt die Masken-
pflicht und wir achten auf die Abstände.

Sternstunde 2021

Von der Macht der Liebe

Mittwoch, 20. 10. 2021
Treffpunkt: 17.00 Uhr, Aula Schul-
haus, Steinerstrasse 4, Steinerberg
Wir holen die abgesagte Sternstunde
vom letzten Jahr nach. Wir treffen uns
in Steinerberg, dem kleinen Dorf am
Sonnenhang des Rossbergs mit Aus-
sicht auf den Lauerzersee und den Tal-
kessel von Schwyz. Bei einem Spazier-
gang in dieser wunderschönen Land-
schaft lassen wir uns inspirieren, über
unserenUmgangmitMacht nachzuden-
ken.
verantwortlich: Marlies Frischknecht

und FMG Steinerberg
Anmeldung bis am 13. Oktober an se-

kretariat@frauenbundsz.ch

STERNSTUNDE 2021 

Von der Macht der Liebe 

Datum: Mittwoch, 20. Oktober 2021, 17:00 –  20:30 Uhr 

Treffpunkt  Steinerberg, Steinerstrasse 4, Schulhaus Aula 

Wir holen die abgesagte Sternstunde vom letzten Jahr nach. Wir treffen uns in 

Steinerberg, dem kleinen Dorf am Sonnenhang des Rossbergs mit Aussicht auf 

den Lauerzersee und den Talkessel von Schwyz. Bei einem Spaziergang in dieser 

wunderschönen Landschaft lassen wir uns inspirieren, über unseren eigenen 

Umgang mit Macht nachzudenken. Eingeladen sind alle, die sich unter der Wo-

che eine kleine Auszeit gönnen, um so neue Kraft und Inspiration für den Alltag 

zu tanken. 

Verantwortlich: Marlies Frischknecht in Zusammenarbeit mit der Frauen- 

und Müttergemeinschaft Steinerberg. 

Anmeldung: bis Mittwoch 13. Oktober sekretariat@frauenbundsz.ch  

oder 079 253 61 30.  

Wir führen die Sternstunde bei jeder Witterung durch.  

Bitte entsprechende Kleidung und Schuhe anziehen.  

Es empfiehlt sich Wanderstöcke mitzunehmen.  
Je nach geltenden Coronamassnahmen wird das Programm 

angepasst. Für nähere Informationen: www.frauenbundsz.ch oder  

Marlies Frischknecht 078 712 38 76. 

Parkplätze: Schulhausplatz , Steinerstrasse 4 oder  

Kiesplatz bei der Käserei Vogel, Sattelstrasse 11. 

Kantonalverband des Schweizerischen Katholischen Frauenbundes SKF 
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Pfarrei Lachen
Pfarrer Ernst Fuchs, lic. theol. 055 451 04 74, pfarrer@kirchelachen.ch
Pfarreisekretär Gabriel Schwyter 055 451 04 70, sekretariat@kirchelachen.ch
www.kirchelachen.ch

KI = Pfarrkirche
RK = Kapelle im Ried
BI = Kapelle Biberzelten
PZ = Pfarreizentrum

Gottesdienste

Samstag, 9. Oktober
17.00 RK Hl. Messe (italienisch)

Sonntag, 10. Oktober
28. Sonntag im Jahreskreis/Kantonschilbi
Kollekte für die Stiftung Pro Adelphos
09.30 KI Eucharistiefeier
11.00 KI Eucharistiefeier
14.00 Totengedenken und Gräber-

segnung auf dem Friedhof

Montag, 11. Oktober
14.00 RK Rosenkranz

Dienstag, 12. Oktober
18.30 KI Hl. Messe

Mittwoch, 13. Oktober
10.00 RK Hl. Messe

Donnerstag, 14. Oktober
10.00 BI Hl. Messe
14.00 RK Rosenkranz

Freitag, 15. Oktober
Hl.Theresia von Ávila
18.30 KI Hl. Messe

Samstag, 16. Oktober
Hl. Gallus
17.00 RK Hl. Messe (italienisch)

Sonntag, 17. Oktober
29. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für aphasie suisse
09.30 KI Eucharistiefeier
10.00 RK Syr.-orth. Gottesdienst
11.00 KI Eucharistiefeier

Montag, 18. Oktober
Hl. Lukas
14.00 RK Rosenkranz

Dienstag, 19. Oktober
13.40 KI Schulgottesdienst 3. Klasse
18.30 KI Hl. Messe

Mittwoch, 20. Oktober
10.00 RK Hl. Messe

Donnerstag, 21. Oktober
10.00 BI Hl. Messe
14.00 RK Rosenkranz

Freitag, 22. Oktober
18.30 KI Hl. Messe

Samstag, 23. Oktober
17.00 RK Hl. Messe (italienisch)

Sonntag, 24. Oktober
30. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für Missio
09.30 KI Eucharistiefeier
11.00 KI Eucharistiefeier

Gedächtnisse

Sonntag, 10. Oktober, 11.00 (KI)
Dreissigster für Karl Hubli-Rogenmoser
Stiftmesse für Josephine und Arnold Kessler-
Kessler

Sonntag, 17. Oktober, 9.30 (KI)
Stiftmesse für Maria undWerner Büeler-
Bivona, Karl und Ida Risi-Spieser undMarkus
Risi-Oetiker, Finy und Auguste Burnens-
Klinkert

Sonntag, 17. Oktober, 11.00 (KI)
Dreissigster für MargritThrier-Bamert
Dreissigster für Ivo Egli

Sonntag, 24. Oktober, 11.00 (KI)
Stiftmesse für Pfarrer Karl Frei, Bruno
Schwander, Paul Schwander-Züger, Alois
Hollenstein-Cappellazzo, Irene Rossie-
Hochhausen

Kirchenchor Cäcilia

Mittwoch, 13. Oktober
keine Chorprobe (Ferien)

Mittwoch, 20. Oktober
19.00 PZ Chorprobe (bis 21.00)

Mittwoch, 27. Oktober
19.00 PZ Chorprobe (bis 21.00)

Der hl. Gallus in der March
Geradezu friedlich verläuft das Leben
heutzutage in der March. Zumindest im
Vergleich zu früheren Zeiten. Dazu die
Geschichte des Aufenthaltes des heiligen
Gallus (Gedenktag 16. Oktober) in Tug-
gen:

«In Tuggen erlebten die Irenmönche
Gallus und Kolumban zu Beginn des 7.
Jahrhunderts den ersten Zusammenprall
mit dem alemannischen Heidentum: Der
Ort habe gefallen, aber die verkehrten
Gewohnheiten der Bewohner missfielen.
Als Gallus begann, die Tempel der Hei-
den niederzubrennen und das, was den
Göttern geweiht worden war, in den See
zu versenken, ergriffen sie gegen Gallus
und Kolumban die Waffen des Hasses,
der so sehr ihre Herzen entflammte, dass
sie nach Beratung den Mann Gottes, Gal-
lus, töten und Kolumban mit Schimpf
und Schande aus ihrem Gebiet verjagen
wollten. Die älteste Karte der Eidgenos-
senschaft zeigt, dass Tuggen im Mittelal-
ter am Zürichsee lag. Dieser mittelalterli-

che Tuggenersee ist heute versumpft. Die
Tuggener Ortsüberlieferung bezeichnet
die Anhöhe Egg als die Stelle, wo die
Irenmönche ihre Zellen bauten. Dort fan-
den die Mönche Wasser (noch heute
fliesst auf der Egg eine Quelle, die wohl
in Erinnerung an den Wohnsitz der Iren
schon im Mittelalter Gallusbrünnlein
hiess). Nach der Ortsüberlieferung stan-
den die Heidentempel an der Stelle, die
heute die Kirche einnimmt. Dem Schick-
sal, getötet zu werden, entzogen sich die
Iren durch die Flucht Richtung Boden-
see.» Quelle: nach heiligenlexikon.de

Gallus an der Steinach, um 1450. Bild: Wikipedia
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Besondere Veranstaltungen

Montag, 11. Oktober
13.30 KI Jassen für alle

Sonntag, 17. Oktober
19.00 KI Konzert Musiksommer

Montag, 18. Oktober
14.30 PZ Seniorennachmittag
19.00 PZ FGL: Strickkurs mit Barbara

Fleischmann

Freitag, 22. Oktober
Religionstag 3. Oberstufe

Montag, 25. Oktober
13.30 PZ Jassen für alle

Seniorennachmittag
Der nächste Anlass steht bereits vor der
Tür. Herzliche Einladung an alle Seniorin-
nen und Senioren zu einem musikalischen,
frohen Zusammensein amMontag, 18.Ok-
tober, 14.30 Uhr im Pfarreizentrum. Das
Seniorennachmittag-Team freut sich, Sie
begrüssen zu dürfen.
Anmeldung bei Brigitte Schwiter:

✆ 055 442 27 34

FGL: Strickkurs
Am Montag, 18. Oktober, 19.00 bis ca.
21.30 Uhr, zeigt Barbara Fleischmann vom
«wulleland» im Pfarreizentrum verschiede-
ne Techniken und wie damit eine trendige
Mütze, ein flauschiges Dreieckstuch oder
ein geflochtenes Stirnband gestrickt werden
kann. Mit dem Zeitgeist des Slow Living,
des Selbermachens, der Abkehr vom Mas-
senprodukt und dem Ruf nach Individuali-
tät liegt Stricken wieder voll im Trend. Es
ist gerade die Langsamkeit, die das «Lis-
men» zu dem macht, was es für viele ist:
Ein kreatives Hobby, das entschleunigt, be-
ruhigt und glücklich macht.
Kurskosten: Fr. 30.- (FGL-Mitglieder: Fr. 25.-),
zzgl. Materialkosten (10% Rabatt bei Kauf im
wulleland). Das Material kann gerne vorgängig
bezogen werden. Anmeldungen bitte bis 12. Ok-
tober 2021:

✆ 077 483 46 47

m fglachen@gmail.com

Seelsorge
Sie können in allen seelsorgerlichen Anlie-
gen das Pfarramt kontaktieren: Gespräche,
Segnungen, Hauskommunion für kranke
und ältere Menschen, Sterbesakramente,
Krankensalbung, Segnung vonVerstorbenen
zu Hause oder anderswo.
✆ 055 451 04 70

m sekretariat@kirchelachen.ch

Rosenkranzmonat Oktober
Der Monat Oktober wird in der Kirche
auch Rosenkranzmonat genannt, weil im
Oktober das Rosenkranzfest gefeiert wird.
Der Ursprung dieses Festes liegt im Jahre
1571. Damals standen sich am 7. Oktober

in der Meerenge von Lepanto (Griechen-
land) eine durch Papst Pius V. gegründete
Flotte der »Heiligen Liga« (verschiedene
europäische Mächte) mit 210 Schiffen einer
bis dahin ungeschlagenen und zahlenmäßig
überlegenen osmanischen Flotte von 260
Schiffen gegenüber. Es kam zur berühmten
Seeschlacht von Lepanto und das Unglaub-
liche geschah: Die päpstliche Allianz be-
siegte die osmanische Flotte.

Als Dank für diesen Sieg ordnete Papst
Pius V. für den ersten Jahrestag ein Rosen-
kranzfest zur Ehre der Muttergottes an,
denn er schrieb diesen Triumph dem
Rosenkranzgebet zu, welches die Rosen-
kranzbruderschaften während der Schlacht
unentwegt beteten. Dieses Fest wurde im
18. Jahrhundert dann auf die gesamte Kir-
che ausgedehnt.

Im Jahre 1884 verfügte Papst Leo XIII.,
dass den gesamten Oktober hindurch in al-
len katholischen Pfarrkirchen der Rosen-
kranz gebetet werden solle. Diese Vorschrift
wurde 1958 aufgehoben, aber das 1974 von
Papst Paul VI. empfohlene familiäre Rosen-
kranzgebet wird auch weiterhin dem Okto-
ber zugeordnet. Quelle: nach vivat.de

Information:
In Lachen wird der Rosenkranz vor allem in der
Kapelle im Ried gebetet, vornehmlich am Montag
und Donnerstag, jeweils um 14.00 Uhr.

Teresa von Avila
«Der Weg ist das Ziel» - so heisst es heute
gerne inmanchen Büchernmit Lebensweis-
heiten. Dazu würde die heilige Teresa von
Avila, deren Gedenktag wir am 15. Oktober
feiern, lapidar sagen: «Würden wir auf
nichts anderes sehen als auf den Weg, so
wären wir bald am Ziel.»

Die Kirchenlehrerin Teresa von Avila ist
als grosse Visionärin bekannt, aber sie ist
auch Pragmatikerin. An ihre Mitschwestern
gab sie unter anderem folgende Alltagsweis-
heit weiter: «Denn, auch wenn euch der
Gehorsam viele äussere Verpflichtungen
auferlegt, etwa in der Küche, so wisset: auch
zwischen den Kochtöpfen wandelt der
Herr.»

Manche Erkenntnisse hat auch eine Hei-
lige erst spät: «Hätte ich früher erkannt,
was ich jetzt weiss, dass der winzige Palast
meiner Seele einen so grossen König beher-
bergt, dann hätte ich ihn nicht so häufig da-
rin allein gelassen.»

Nicht zu vergessen ist der Humor der
HL. Teresa, etwa wenn sie in einem Brief an
Padre Jeronimo Gracian 1581 die Griesgrä-
migkeit ihrer eigenen Zunft kritisiert: «Sie
dürfen mir glauben, dass ich eine unzufrie-
dene Nonne mehr fürchte als viele Dämo-
nen!»

Als Realistin schreibt sie im 22. Kapitel
ihrer Autobiografie: «Wir sind keine Engel,
sondern wir haben einen Leib. Es ist Un-
sinn, uns selbst zu Engeln machen zu wol-
len, solange wir auf der Erde leben und so
tief in ihr stecken wie ich. Vielmehr braucht
das Denken im täglichen Leben etwas, was
ihm Halt gibt.» Quelle: nach kath.de

Musiksommer am Zürichsee
Am Konzert von Sonntag, 17. Oktober,
19.00 Uhr erklingen die «Gran Parti-
ta» (1781) von Wolfgang A. Mozart und die
«Fröhliche Werkstatt» (1943) von Richard
Strauss. Das Konzert beginnt um 19.00 Uhr
in der Pfarrkirche Lachen.
w www.musiksommer.ch

Frauengemeinschaft Lachen
Leider müssen wir den Jass- und Spieltag in
Quarten vomMitwoch, 20. Oktober, (gan-
zer Tag) auch dieses Jahr absagen. Wir hof-
fen sehr, dass wir im nächsten Jahr wieder
ein gemütliches Zusammensein geniessen
können.

Kollekten
Wir bedanken uns herzlich für Ihre Kollek-
tenbeiträge im September 2021:
05.09. Aufgaben des Bistums Fr. 270.60
12.09. Kirche in Not (Haiti) Fr. 306.15
19.09. Inländische Mission Fr. 358.10
26.09. migratio Fr. 217.55

Rosenkranz-Altar in der Pfarrkirche Lachen.


